
 
 

 
Homepage: www.rheine.de/Kunden/Schotthock 
 
                                   Rheine, den 25.04.12 
 
Ergebnisprotokoll der 9. Sitzung des Stadtteilbeira tes Schotthock vom 19.04.12 
 
Beginn der Sitzung: 19:35 Uhr 
 
TOP 1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende Andreas Gebbiken begrüßte die anwesenden Mitglieder des Stadtteilbeirates 
und Gäste. Die Tagesordnung wurde einstimmig geändert:  
TOP 3 neu: Vorstellen der Aktion "Rheine ohne Rassi smus-Rheine mit Courage". 
 
TOP 2: Protokoll der 8.Sitzung vom 06.10.11 
Jürgen Kordts verlas das Protokoll der 8.Sitzung vom 16.10.12. Das Protokoll wurde genehmigt. 
 
TOP 3: Vorstellen der Aktion "Rheine ohne Rassismus -Rheine mit Courage" 

Zwei Schülerinnen der Schülervertretung Rheine stellten das Projekt „Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage “ („SOR-SMC“) vor. Seit 1988 werden Schulen mit diesem Titel 
zertifiziert. Schulen, die diesen Titel tragen positionieren sich gegen jegliche Form der 
Diskriminierung insbesondere aufgrund der Religion, der sozialen Herkunft, des Geschlechts, 
körperlicher Merkmale, der politischen Weltanschauung und der sexuellen Orientierung. In der 
letzten Schulwoche vom 12.07.-16.07.2011 plant die Stadt SV eine Projektwoche 
durchzuführen. Am 16.07.2011, dem letzten Projekttag, soll als Höhepunkt der Projektwoche, 
ein Fest der Kulturen in der Innenstadt  stattfinden, bei dem der Stadt Rheine anschließend 
der Titel „Rheine ohne Rassismus – Rheine mit Courage“ übergeben wird.  

 
TOP 4: Problematik der Ludgerus-Grundschule 
Die Schulleiterin Frau Schmidt stellte die Problematik dar: 

• was brauchen Kinder? Anerkennung, Freiraum, gesunde Ernährung, Sicherheit. 
• was wird von der Schule geboten? Elterncafe, Pausenspiele, Schulobst, Frühstück. 

Viele Kinder kommen wegen der schwierigen Familienverhältnisse (83% mit 
Migrationshintergrund) ohne Frühstück in die Schule. Dieses Angebot wird mit Geldspenden u.a. 
von der Stadtwerk Rheine und der Sparkasse Rheine bezahlt. Eine Bezuschussung durch die 
Stadt ist unzulässig, da die Eltern Gelder in Form von Arbeitslosengeld oder Hartz 4-Geld o.ä. 
erhalten. Die Kosten für Frühstück betragen ca. 450 €/monatlich. Was kann der Stadtteilbeirat 
tun, wie ist die Erwartungshaltung der Schulleitung? Die Schulleitung hofft auf Unterstützung 
finanzieller und/oder persönlicher Art und an die Benennung interessierter Bürger.  
 



Personen im Ehrenamt werden gesucht, die an der Mitarbeit im Schulgarten Freude haben. 
Rückmeldungen an die Schulleitung.    

• Handlungsbedarf für die im Rat der Stadt Rheine vorgestellte Schulentwicklung besteht 
für Schotthocker Schulen nicht. 

 
TOP 5: 650-Jahrfeier Schotthock 
Franz-Josef Hesping stellt die vorläufige Planung des Ablaufes der 650-Jahrfeier von 
Freitag, 24.08. bis Sonntag, 26.08.12 vor.  
Freitag: Eröffnung und Festabend 
Samstag: Kulturtag  
Sonntag: Familientag  
Eine Ausstellung über die Geschichte des Schotthock ist an allen Tagen zugänglich. 
Mitgestaltung neben dem Stadtteilbeirat sind Vereine und Institutionen des Schotthock. 
 
TOP 6: Neues aus dem Stadtrat 
Frau Nagelschmidt berichtet, dass der städtische Haushalt verabschiedet wurde und es wurden 
100 Stellen für den offenen Ganztagesbetrieb an Schulen geschaffen. 
 
TOP 7: Verschiedenes 

• Georg Beermann  hat die Spielplätze im Schotthock besichtigt und keine Mängel 
festgestellt. Herr Gausmann von der Stadt Rheine ergänzt: es wird ein Bedarfsplan für 
alle Spielplätze in Rheine erstellt. 

• Franz-Josef Wietkamp informiert über Sachstand über den noch ausstehen Bau des 
Kreisels bei der Fa. Wessels und Blumencenter Münsterland. Dazu verlas er ein 
Schreiben aus dem Bauausschuss. Der Stadtteilbeirat Schotthock beschließt  
einstimmig, das die Bürgermeisterin Frau Dr. Kordtfelder und Herr Kuhlmann zur 
nächsten Stadtteilbeiratssitzung eingeladen und zu diesem Thema Stellung beziehen 
sollen. 

• Es gibt 30iger-Zonen an Schulen im Schotthock, nur an der Ludgerusschule nicht. 
• Eine Laterne Dorfstraße/Tristanstraße (sollte bei nächster Baumaßnahme versetzt 

werden weil dann der Fußgängerbereich zur Tristanstraße besser beleuchtet wird. Dem 
AK Verkehr wird "Weiterarbeiten" bescheinigt. 

• Franz-Josef Hesping bemängelt die geringe Beteiligung der Bürger, vor allem der Eltern 
der Ludgerus-Grundschule.  

 
 
 
Die nächste Sitzungstermine  des Stadtteilbeirates findet statt am: 
Donnerstag, den 27.09.12 im Ludgerus-Forum um 19:30  Uhr.  
 
Jürgen Kordts schreibt die Einladung. 
 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
 
 
Gez. Jürgen Kordts 
   (Schriftführer) 
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